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Sanierung Kindergarten Zeppelinstraße
Im Rahmen des Sanierungsgebiets Mittelbiberach steht als nächstes 
Projekt die Sanierung des Kindergartens in der Zeppelinstraße auf 
der Agenda. In der Gemeinderatssitzung vom 16. September 2024 
wurden der geplante Sanierungsumfang sowie die voraussichtlichen 
Kosten vorgestellt. Aktuell verfügt die Gemeinde Mittelbiberach über 
11 Kindergartengruppen, die auf drei Einrichtungen verteilt sind. 
Zusätzlich entsteht derzeit ein weiterer Kindergarten in Mittelbiber-
ach. Mittelfristig soll die Zahl der verfügbaren Kindergartengruppen 
auf insgesamt 13 erhöht werden.
Für die Dauer der Sanierungsmaßnahmen ist vorgesehen, die Grup-
pen des Kindergartens Zeppelin vorübergehend in den neuen Kinder-
garten in der Schulstraße zu verlegen, um die Unterbringungskosten 
zu reduzieren. Herr Hägele vom Architekturbüro Hägele und Partner 
präsentierte dem Gemeinderat drei verschiedene Sanierungsvarian-
ten inklusive entsprechender Kostenberechnungen.
Die Verwaltung betonte, dass der Kindergarten Zeppelin auch mittel-
fristig weiterhin als Einrichtung benötigt wird. Dank der Verknüpfung 
des Förderprogramms „LSP“ mit dem Ausgleichsstock kann eine För-
derquote von über 50 % erreicht werden, was die Finanzierung der 
Maßnahme erheblich erleichtert. Bereits jetzt zeigt sich ein hoher 
Bedarf an Kindergartenplätzen in der Gemeinde: Im neu geschaf-
fenen Kindergarten in Reute sind fast alle Plätze für das aktuelle 
Kindergartenjahr belegt (46 von 47). Der Gemeinderat nahm von den 
Varianten und der Kostenschätzung Kenntnis und beauftragte das 
Architekurbüro mit der Stellung des Bauantrages. Die Entscheidung, 
welche Sanierungsvariante umgesetzt wird, wird nach Vorliegen der 
Baugenehmigung getroffen.

Sanierung Oberdorfer Vereinshaus
Die Sanierungsarbeiten am Oberdorfer Vereinshaus schreiten kon-
tinuierlich voran. Herr Hägele vom Architekturbüro Hägele und 
Partner präsentierte dem Gemeinderat einen aktuellen Zwischen-
stand zur Maßnahme. Aktuell befindet sich das Projekt unter dem 
vorgesehenen Kostenanschlag. Die Fertigstellung des ersten Bau-
abschnitts ist nun für Ende März 2025 geplant, während der zweite 
Bauabschnitt voraussichtlich bis Ende Oktober 2025 abgeschlossen 
sein wird. Im Vergleich zum ursprünglichen Zeitplan, der eine Fertig-
stellung des ersten Bauabschnitts bis Ende Januar 2025 vorsah, liegt 
das Projekt derzeit etwa zwei Monate im Verzug. Bisher wirken sich 
diese Verzögerungen jedoch nur geringfügig auf den zweiten Bau-
abschnitt aus.
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten wurde entschieden, entgegen der 
ursprünglichen Planung sämtliche Wasser- und Abwasserleitungen 
auszutauschen. Zudem führten die Baugrundverstärkung und die 
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Mitteilungen aus Mittelbiberach und Reute

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am

Mittwoch, 29. Januar 2025, um 18:00 Uhr,
findet im großen Sitzungssaal des Rathauses Mittelbiberach eine 
öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
1	 Neubau Kindergarten Mittelbiberach
	 - 	 Bemusterung

2	 Grundschule Mittelbiberach
	 - 	 Besichtigung

3	 Gemeindewald 
	 - 	 Bewirtschaftungsplan 2025

4	 Tonnagenbegrenzung Waldhofer Straße

5	� Bauantrag zum Aufbau Dachgauben und Ausbau Wohnung im 
Dachgeschoss, Flurstück Nr. 925/35, Vogteistraße 40, Mittel-
biberach

6	 Sonstiges

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen. 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 20.01.2025
Am Montag, 20. Januar 2025 fand eine Gemeinderatssitzung im 
großen Sitzungssaal des Rathauses Mittelbiberach statt. Zudem 
konnten 6 Zuhörer und Zuhörerinnen begrüßt werden.

Fragen und Anregungen aus der Bürgerschaft
Die Sitzung begann mit Fragen und Anregungen aus der Bürger-
schaft. Herr Bürgermeister Hänle beantwortete die Fragen, welche 
den Sachstand des Flächenausbaus der weißen und grauen Flächen 
und die Biberthematik im Gewann Mooswiesen betrafen.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Im darauffolgenden Tagesordnungspunkt, ging es um die Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen. Nachdem der 
Gemeinderat von denen im Wortlaut wiedergegebenen Beschlüssen 
Kenntnis genommen hatte, konnte unmittelbar zum nächsten Tages-
ordnungspunkt übergegangen werden.
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Bauteilanhebung eines Gebäudeflügels um 2,6 cm zu einer spürbaren 
Verbesserung: Fenster und Türen lassen sich nun deutlich leichter 
öffnen. Der Gemeinderat dankte für die ausführliche Zusammen-
fassung und nahm den Zwischenstandsbericht zur Kenntnis.

Sanierung Turn- und Festhalle 
Die Sanierung der Turn- und Festhalle Mittelbiberach ist weitest-
gehend abgeschlossen. In der Gemeinderatssitzung vom 13. Mai 
2024 wurde beschlossen, Angebote für die Installation fest verbauter 
Anlagenteile einzuholen.
In Umsetzung dieses Beschlusses wurden Angebote für den Leis-
tungsumfang eingeholt, der die Installation einer Leinwand, die 
Anschlüsse für einen Projektor, die Bildübertragung sowie die erfor-
derliche Kabelverlegung umfasst. Der Einbau eines Projektors selbst 
ist dabei nicht vorgesehen. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe 
der Leistungen an die Firma Bochtler Medientechnik aus Schemmer-
berg zum Angebotspreis von 23.200,41 1 brutto.

Ersatzbeschaffung eines Kommunalfahrzeuges für den Bauhof
Als Ersatz für den in die Jahre gekommenen Radlader Atlas, der 
insbesondere durch den Winterdienst stark beansprucht wurde, 
soll ein neuer Teleskop-Radlader mit verschiedenen Anbaugeräten 
angeschafft werden. Die vorgesehenen Anbaugeräte umfassen eine 
Arbeitsbühne mit Handlauf, eine Palettengabel und eine Greifer-
schaufel. Durch die Ausstattung mit einer Arbeitsbühne können 
bei Einsätzen wie Baumschnittarbeiten, Arbeiten an der Straßen-
beleuchtung oder der Aufstellung von Weihnachtsbäumen weit-
gehend Hebebühnen entfallen, was eine flexible Nutzung ermöglicht.
Hierzu wurden mehrere Angebote eingeholt. Die Verwaltung befür-
wortet die Anschaffung des neuen Radladers, die bereits im Haus-
haltsplan 2025 berücksichtigt ist. Der Gemeinderat beschloss die 
Beschaffung eines Kramer Radladers 8095 T mit 75 PS inklusive der 
genannten Anbaugeräte zum Gesamtpreis von 119.327,25 1 brutto 
von der Firma B+K Bregler & Klöckler GmbH, 88339 Bad Waldsee.

Aktuelle Belegung der Unterkünfte
In Mittelbiberach sind mit Stand vom 18.11.2024 insgesamt 96 
Personen im Rahmen der Anschlussunterbringung untergebracht. 
Davon befinden sich 44 Personen in gemeindlichen Unterkünften, 
während 52 Personen in privaten Wohnungen eine Unterkunft fan-
den. Die untergebrachten Personen stammen teils aus der Flücht-

lingswelle der Jahre 2015–2016, teils aus jüngeren Zuwanderungen, 
etwa infolge des Ukrainekriegs. Für das Jahr 2025 wird erwartet, dass 
die Gemeinde Mittelbiberach Unterkünfte für weitere 16 Personen 
bereitstellen muss.
Aktuell stehen verschiedene Wohnungen und Objekte zur Unterbrin-
gung von Geflüchteten und Obdachlosen zur Verfügung. Innerhalb 
dieser bestehenden Unterkünfte besteht jedoch keine Möglichkeit, 
weitere Personen aufzunehmen. Die Kapazität ist abhängig von der 
Konstellation der Unterbringung (z. B. Single, Paare, Frauen oder 
Männer) nahezu erschöpft. Der Gemeinderat nahm die aktuelle 
Belegungssituation sowie die vorläufig berechnete Unterbringungs-
quote für das Jahr 2025 zur Kenntnis.

Annahme von Spenden
Gemäß der Verfahrensregelung entscheidet der Gemeinderat über 
die Annahme von Spenden. Seit der letzten Beschlussfassung wur-
den Spenden in einer Gesamthöhe von 2.649,68 1 zugesagt. Der 
Gemeinderat stimmte der Annahme dieser Spenden zu.

Besetzung der Schulleiterstelle Grundschule
Durch die Versetzung von Frau Peters ist die Stelle des Rektors der 
Grundschule vakant. Die Besetzung erfolgt durch eine Auswahl-
kommission, die sich aus Vertretern des Schulamtes, des Regierungs-
präsidiums, der Gemeinde und des Elternbeirats zusammensetzt. 
Traditionell wurde in der Vergangenheit der Bürgermeister als Ver-
treter der Gemeinde entsandt. Der Gemeinderat beschloss, Herrn 
Bürgermeister Hänle erneut als Vertreter der Gemeinde in die Aus-
wahlkommission zu entsenden.

Sonstiges
Unter dem Tagesordnungspunkt Sonstiges kam es zu keinen Wort-
meldungen.

Im Anschluss an die Sitzung fand noch eine nichtöffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt.

Sachstandbericht Gewässerentwicklungs-
plan
Der Gewässerentwicklungsplan befindet sich in den letzten Zügen 
und wird voraussichtlich in der Aprilsitzung des Gemeinderates 
vorgestellt. 

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt Mittelbiberach
Mo., Di., Mi., Do., Fr.  	08.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Do.	          	14.00 – 16.00 Uhr	�
Di.	          13.30 - 18.00 Uhr� Tel.: 07351/1818-0

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Montag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr�  
in der Ortsverwaltung Reute
oder nach Terminvereinbarung 	 Tel. 07351/373873

Notfall-Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst� 112
Polizei  � 110
Krankentransport � 07351/19222
Ärztlicher Notdienst  � 116 117
(allgemein, -kinder-, -augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
Zahnärztlicher Notdienst	 01805/911610
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Stromversorgung	�  0800/3629477
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Sachstandbericht Sanierung Turn- und 
Festhalle
Die Sanierung der Turn- und Festhalle Mittelbiberach ist fast abge-
schlossen. Im Innenbereich wurde jetzt in der letzten Gemeinderats-
sitzung noch die Installation einer Leinwand und die Verkabelung für 
den Anschluss eines Beamers besprochen. Im Außenbereich muss 
lediglich noch der letzte Rest der Abdichtung des Verbindungskanals 
abgeschlossen werden. Dann ist offiziell die Sanierung der Turn- und 
Festhalle beendet und es erfolgt die Vorstellung der Endabrechnung 
im Gemeinderat. Im Innenbereich sind seit einiger Zeit auch die 
letzten Arbeiten abgeschlossen. 
 

Sachstandsbericht Neubau Brücken
Die Förderanträge für die Brückenneubauten wurden eingereicht. 
Aktuell gibt es derzeit noch einen Austausch mit dem Regierungs-
präsidium zu technischen Fragen hinsichtlich der Gehwegbreite bei 
der Brücke in der Ayestraße (Bauhof). 
 

Haushalt 2025
Der Haushalt 2025 wurde zwischenzeitlich vom Landratsamt geneh-
migt und im letzten Mitteilungsblatt veröffentlicht. Wir waren wieder 
unter den ersten drei Gemeinden die diesen für das Jahr 2025 vor-
gelegt haben, dieses Jahr auf Platz 2. 

Jugendschutz in der Fasnet
Im Hinblick auf die Fasnet wird auf die wichtigsten Jugendschutz-
bestimmungen hingewiesen: Jugendliche ohne Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten (z.B. Eltern) dürfen ab 16 Jahren tanzen 
gehen bis längstens 24.00 Uhr. Kinder und Jugendliche in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten dürfen ohne Altersbeschränkung 
an solchen Veranstaltungen teilnehmen. Verboten ist für Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren, ohne Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten bei öffentlichen Tanzveranstaltungen anwesend zu sein. 
Erziehungsberechtigte sind Eltern sowie Personen über 18 Jahren, 
denen von den Eltern ausdrücklich die Aufsichtspflicht übertragen 
wurde! Branntwein (Schnaps u.ä.) und branntweinhaltige Getränke 
dürfen nur an Personen ab 18 Jahren abgegeben werden. Nach  
§ 10 JuSCHG dürfen an Kinder oder Jugendliche weder Tabakwaren 
abgegeben werden noch darf ihnen das Rauchen gestattet werden. 
Verstöße gegen die Bestimmungen des Gesetzes zum Jugendschutz 
in der Öffentlichkeit können als Ordnungswidrigkeit mit hoher Geld-
buße geahndet werden.

Wichtige Informationen zur Briefwahl bei 
der anstehenden Bundestagswahl
Die vorgezogene Bundestagswahl findet am 23. Februar 2025 statt. 
Für die Wählerinnen und Wähler gibt es eine wichtige Besonderheit: 
Aufgrund der verkürzten Fristen steht für die Briefwahl nur ein 
Zeitraum von knapp zwei Wochen zur Verfügung. Wer seine Stimme 
per Briefwahl abgeben möchte, muss also schneller handeln als bei 
regulären Wahlen.

Der Druck der Stimmzettel beginnt am 30. Januar 2025, sobald 
die endgültige Entscheidung über die zugelassenen Wahlvorschläge 
gefallen ist. Nach dem Druck werden die Stimmzettel an die Gemein-
den verteilt und die Briefwahlunterlagen können versandt werden.

Die Beantragung der Briefwahl ist zwar schon jetzt möglich, der 
Versand der Briefwahlunterlagen wird aber voraussichtlich erst ab 
dem 10. Februar 2025 nach Erhalt der Stimmzettel erfolgen. Um 
die Vorbereitungen zu erleichtern, empfehlen wir, zunächst die 
Wahlbenachrichtigung abzuwarten und den darin enthaltenen 
Hinweisen zur Beantragung der Briefwahl zu folgen.

Bitte beachten Sie: Damit Ihr Wahlbrief gezählt werden kann, muss 
er spätestens am Wahltag, dem 23. Februar 2025, bis 18.00 Uhr bei 
der zuständigen Stelle eingegangen sein. Die Adresse finden Sie auf 
dem roten Wahlbrief im Anschriftenfeld.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre rechtzeitige Teilnahme!

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung
Im Zeitraum vom 15.02.2025 zwischen 12:30 Uhr – 18:00 Uhr (bzw. 
24:00 Uhr in der Schulstraße), findet eine Fasnetsveranstaltung der 
Narrenzunft Mittelbiberach statt. Aus diesem Grund ist die Biber-
acher Straße und die Schulstraße für den Fahrzeugverkehr gesperrt.

Wir bitten Sie um erhöhte Vorsicht und Ihr Verständnis.

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !
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Landesfamilienpass 2025
Familien, die bereits einen Landesfamilienpass besitzen, können die 
neuen Gutscheinkarten für das Jahr 2025 ab sofort und unter Vor-
lage des Passes im Bürgerbüro der Gemeinde Mittelbiberach abholen.

Was ist der Landesfamilienpass?
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich neuen 
Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 25 Mal kostenlos oder 
zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attraktionen wie Schlösser, 
Gärten oder Museen in ganz Baden-Württemberg besuchen. Der 
Landesfamilienpass wurde im Jahr 1979 im Rahmen eines Pro-
gramms zur Förderung von Familien eingeführt. Er ist einkommens-
unabhängig und eine freiwillige Leistung des Landes.

Wer kann den Landesfamilienpass beantragen?
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren 
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben

Wo kann ich den Landesfamilienpass beantragen?
Den Landesfamilienpass können Sie im Bürgerbüro der Gemeinde 
Mittelbiberach beantragen.

Wozu benötige ich die Gutscheinkarte zum Landesfamilienpass?
Die Gutscheinkarte, die Sie jedes Jahr neu bei der zuständigen Stelle 
Ihrer Stadt oder Gemeinde abholen können, enthält Wertmarken für 
teilnehmende Einrichtungen.
Unter Vorlage des Landesfamilienpasses und der Gutscheine können 
Sie mit Ihren Kindern die Staatlichen Schlösser und Gärten sowie 
die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg oder auch eines der 
nicht staatlichen Angebote unentgeltlich oder zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum einmaligen 
kostenfreien oder ermäßigten Eintritt in die benannte Einrichtung.
Mit den Gutscheinen „Sonstiges Staatliches Schloss oder Museum 
nach Wahl“ können Sie die anderen staatlichen Schlösser, Gärten und 
Museen – auch mehrfach im Jahr – kostenfrei besuchen.
Bei Sonderveranstaltungen informieren Sie sich bitte vorher, ob auch 
dort der Eintritt kostenfrei ist.

Können Angebote auch ohne Gutscheinkarten besucht werden?
Bei Vorlage des Landesfamilienpasses können Sie beispielsweise die 
folgenden Angebote auch ohne Gutschein kostenfrei oder ermäßigt 
besuchen:

•	 Miniaturwelten Stuttgart
•	 Schloss Waldburg
•	 Biosphärenreservat Schwäbische Alb
•	 Schiller-Nationalmuseum
•	 Literaturmuseum der Moderne
•	 Teilnahme an der Historischen Stadtführung Esslingen

•	 Teilnahme an der Stadtführung in Besigheim
•	 Kraichtaler Museen
•	 Naturkundliches Bildungszentrum Ulm
•	 Römermuseum Güglingen
•	 die meisten Gedenkstätten und literarischen Museen

Wer kann zusammen mit den Kindern den Landesfamilienpass 
nutzen?
Neben den Kindern und der antragstellenden Person können bis zu 
vier weitere Erwachsene in den Familienpass eingetragen werden, 
wie zum Beispiel ein getrennt lebender leiblicher Elternteil der Kinder, 
Oma und/oder Opa oder ein Familienbegleiter.
Von den eingetragenen Personen können dann bei Ausflügen bis zu 
zwei Erwachsene zusammen mit den Kindern die Vergünstigung des 
Landesfamilienpasses in Anspruch nehmen.
Die grundsätzlichen Voraussetzungen für den Erhalt des Familien-
passes bleiben gleich. Eine Inanspruchnahme ohne Kind(er) ist nicht 
möglich.

Weitere Informationen und eine Liste mit allen Angeboten erhalten 
Sie unter www.sm.baden-wuerttemberg.de/landesfamilienpass

Verunreinigung durch Hundekot
Immer wieder beklagen sich Bürgerinnen und Bürger über Ver-
unreinigungen durch Hundekot in ihren Gärten und Anlagen oder 
auf landwirtschaftlichen Flächen. Es wird daher an alle Hundehalter 
appeliert, im Sinne eines guten und verantwortungsvollen Mit-
einanders dafür Sorge zu tragen, dass die Hunde nicht auf Privat-
grundstücke gehen und dass die verursachten Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes unverzüglich beseitigt werden.

Regierungspräsidium Tübingen

Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg:
Bis zum 28. Februar müssen die Aufnahme-
anträge für die nächste Auswahlrunde vor-
liegen
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unternehmen im 
Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) eine För-
derung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistungen voran-
zutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen können sich noch 
bis zum 28. Februar 2025 (Ausschlussfrist !) für die aktuelle 24. 
Auswahlrunde bewerben.
Innovationsorientierte Unternehmen sind von besonderer Bedeu-
tung für den Ländlichen Raum, da sie die ausgeglichene Struk-
tur Baden-Württembergs prägen und Kerne für Innovationen und 
Zukunftsfähigkeit sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten können für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss 
erhalten, mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten 
bis zu zehn Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 
400.000 Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislauf-
wirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 
Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unternehmensinvesti-
tionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung und 
wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte und 
Dienstleistungen.
Die Förderung erfolgt aus Landes- und EFRE-Mitteln. Die Förder-
modalitäten gelten gemäß dem Operationellen Programm EFRE 
2014-2020 bzw. 2021-2027 und den diesbezüglichen Verordnungen, 
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Richtlinien, Verwaltungsvorschriften und Leitlinien auf EU-, natio-
naler und Landesebene. Die Bewerbung für die Förderlinie erfolgt 
schriftlich durch Aufnahmeanträge der Gemeinden in Zusammen-
arbeit mit dem Unternehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme 
erfolgt durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vor-
schlages eines dazu eingerichteten Bewertungsausschusses.

Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen:
Regierungsdirektorin Christine Braun-Nonnenmacher
Referat 32 – Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Struktur
entwicklung
Telefon: 	 07071 757-3327
E-Mail: 	 christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“:
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/

Hilfe für Steuererklärung in der Rente
Kostenlose Bescheinigung für Rentnerinnen und Rentner
Information über die Meldung an die Finanzverwaltung

Unterstützung für die Steuererklärung in der Rente bietet die kosten-
lose „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“. Die 
Bescheinigung gibt einen Überblick über alle steuerrechtlich relevan-
ten Beträge, die für das Jahr 2024 automatisch von der gesetzlichen 
Rentenversicherung an die Finanzverwaltung übermittelt wurden.  

Erstmaliger Antrag 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem der 
Vorjahre angefragt haben, erhalten sie 2025 automatisch. Erstmalig 
beantragen kann man sie unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/steuerbescheinigung

Elektronische Daten
Antragsstellende müssen ihre steuerrechtlich relevanten Beträge seit 
2019 nicht mehr selbst in die Steuererklärung eintragen. Die Beträge 
liegen dem Finanzamt als elektronische Daten, den „eDaten“, bereits 
vor. Nur Korrekturen bei falschen oder unvollständigen Daten müssen 
vermerkt werden.

Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen bietet die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“ unter Publikationen | 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.  

Grundschule
Mittelbiberach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der Grundschule Mittel-
biberach e.V.
Der Vorstand des Fördervereins der Grundschule Mittelbiberach e.V. 
lädt alle Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein.

Datum: Donnerstag, den 30.01.2025

Uhrzeit: 19:00 Uhr

Ort: Großer Sitzungssaal (Rathaus der Gemeinde Mittelbiberach)

Tagesordnungspunkte:
TOP 1 �Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Annahme 

des Protokolls der letzten Sitzung
TOP 2 Rechenschaftsbericht des Vorstandes
TOP 3 Rechenschaftsbericht der Kassiererin
TOP 4 Bericht der Kassenprüferinnen
TOP 5 Entlastung der Kassiererin durch die Kassenprüferinnen
TOP 6 Entlastung des Vorstands
TOP 7 Verschiedenes und Perspektiven

Über eine rege Teilnahme freuen wir uns sehr.

Euer Vorstandsteam

Landratsamt Biberach

Kreiswahlleiter Mario Glaser weist auf 
verkürzte Fristen zur Briefwahl hin
„Am Sonntag, 23. Februar 2025 finden die vorgezogenen Wahlen zum 
21. Deutschen Bundestag statt. Aufgrund der verkürzten Fristen steht 
nur ein Zeitraum von knapp zwei Wochen für den Versand der Brief-
wahlunterlagen, das Wählen selbst und die Rücksendung des Wahl-
briefs zur Verfügung“. Darauf weist Kreiswahlleiter Mario Glaser hin. 
„Wählerinnen und Wählern, die ihre Stimme per Briefwahl abgeben 
möchten, muss bewusst sein, dass sie schneller handeln müssen als 
bei einer regulären Parlamentswahl.“

Die Briefwahl kann zwar schon jetzt beantragt werden. Die Städte 
und Gemeinden können mit dem Versand der Briefwahlunterla-
gen aber erst nach Erhalt der Stimmzettel, voraussichtlich ab dem  
10. Februar 2025 beginnen.

Der Druck der Stimmzettel erfolgt ab dem 30. Januar 2025. Erst ab 
diesem Zeitpunkt ist endgültig entschieden, welche Wahlvorschläge 
zugelassen sind. Nach dem Druck werden die Stimmzettel an die 
Städte und Gemeinden verteilt und die Briefwahlunterlagen können 
versandt werden. Für die Briefwahl steht deshalb nur ein begrenzter 
Zeitraum zur Verfügung.

Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag, 23. Februar 2025, bis  
18 Uhr bei der zuständigen Stelle eingehen. Die Anschrift der 
zuständigen Stelle ist auf dem roten Wahlbrief im Anschriftenfeld 
angegeben.

Digitale Abfuhrkalender und Abfallinfo 
bereits rund 30.000 Mal heruntergeladen -  
Serverprobleme inzwischen behoben 
Die Abfall App Biberach wurde seit ihrer Einführung bereits knapp 
37.000 Mal heruntergeladen. Und auch der Abfallkalender im neuen, 
digitalen Format wird gut angenommen. Mit Beginn des neuen 
Jahres haben besonders viele Bürgerinnen und Bürger ihren indivi-
dualisierten Abfallkalender heruntergeladen. „Leider kam es hier 
an den ersten Januartagen zu einer kurzfristigen Überlastung des 
Servers, so dass einige Bürgerinnen und Bürger zwischenzeitlich 
keinen Zugriff auf ihren Abfallkalender hatten. Dafür möchten wir 
uns bei den Bürgerinnen und Bürgern entschuldigen“, sagt Philipp 
Friedel, Pressesprecher des Landkreises Biberach. „Wir konnten die 
Probleme aber beheben, sodass das System nun wieder funktioniert.“ 
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Der Menüpunkt "Abfuhrkalender" auf der Homepage des Abfallwirt-
schaftsbetriebs wurde um den Jahreswechsel herum rund 30.000 
Mal aufgerufen. Die App wurde in diesem Zeitraum knapp 9.000 
Mal heruntergeladen. „Die hohen Nutzerzahlen bestätigen unsere 
Entscheidung, auf digitale Lösungen zu setzen. Ein Dank gilt allen, 
die sich an dieser Entwicklung beteiligen", freut sich Frank Förster, 
Betriebsleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs.

Bürgerinnen und Bürger, die keine Online-Dienste nutzen können 
oder wollen, müssen nicht auf die gedruckte Variante verzichten. 
Die Abfallinfo 2025, welche inhaltlich neu aufbereitet und gestaltet 
wurde, sowie gedruckte Abfuhrkalender erhalten sie bei Bedarf in 
den Rathäusern der Städte und Gemeinden. Für Fragen und Unter-
stützung zur Nutzung der digitalen Angebote steht Stefan Schreiber, 
Koordinator für Kreislaufwirtschaft. zur Verfügung, Telefon:  
07351 52-6781 und E-Mail: stefan.schreiber@biberach.de

Kreisgesundheitsamt Biberach rät auch 
jetzt noch zur Influenza-Impfung für 
gefährdete Personen
Seit Jahresende registriert das Kreisgesundheitsamt Biberach ein 
deutliches Ansteigen der Influenza-Fälle. Das heißt, die jährliche 
Grippesaison hat begonnen, die gewöhnlich bis März/April andauert. 
Ob sich 2025 eine schwere Grippewelle entwickeln wird, ist aktuell 
noch unklar.
„Das Gute ist: Man kann sich auch jetzt noch impfen lassen“, sagt 
Levent Gecgüner, Sachgebietsleiter des Infektionsschutzes im Kreis-
gesundheitsamt Biberach. „Nach der Impfung dauert es etwa 14 Tage 
bis ein ausreichender Schutz aufgebaut ist. Bisher nicht geimpfte 
Risikopersonen sollten die Impfung jetzt noch nachholen.“
Fest steht, dass die Grippe (Influenza) keine harmlose Erkältungs-
krankheit ist. Sie zeigt sich oft mit tagelangem Fieber sowie starken 
Kopf- und Gliederschmerzen. Ernsthafte Komplikationen wie Lun-
genentzündungen, Herzmuskelentzündungen sowie Beschwerden 
im gesamten Nerven- und Organsystem können auftreten.
Die jährliche Grippeschutzimpfung wird durch die Ständige Impf-
kommission STIKO älteren Menschen ab 60 Jahren, chronisch kran-
ken Menschen jeden Alters und Schwangeren empfohlen. Ebenso 
sollten sich medizinisches Personal und Personen, die Risikogruppen 
betreuen, impfen lassen. Auch Menschen, die beruflich Kontakt zu 
sehr vielen verschiedenen Menschen haben, wird die Impfung emp-
fohlen.

In Baden-Württemberg übernehmen die gesetzlichen Krankenkassen 
die Kosten für die Grippeschutzimpfung für alle Versicherten, die sich 
impfen lassen wollen.

Die Hausärztin oder der Hausarzt beraten hierzu. Detaillierte Infor-
mationen sind auf der Website des Kreisgesundheitsamts www.biber-
ach.de/kreisgesundheitsamt oder unter www.impfen-info.de verfüg-
bar. Das Kreisgesundheitsamt ist telefonisch unter 07351 52-6151 
oder per E-Mail an kreisgesundheitsamt@biberach.de erreichbar.

Workshop zum Thema 
„Hausschlachtung wie früher“ 
Zu einem Workshop zum Thema „Hausschlachtung wie früher“ lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Samstag, 1. Februar 
2025 ein. Der Kurs mit dem Ernährungsreferenten Alexander Schaible 
findet von 8 bis 13 Uhr im Gemeindeschlachthaus, Mühlweg 14, in 
89611 Obermarchtal statt. Die Kosten für den Workshop betragen 
25 Euro.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden an diesem Vormittag 
diese alte Handwerkskunst und Tradition neu erleben. Aus den 
Fleischteilen eines halben Schweines werden unter fachkundiger 
Anleitung „Hausmacher Wurstwaren“ hergestellt. Es werden Haus-
macher Leberwurst, Schwarzwurst, Schwartenmagen rot und weiß, 
Bauernbratwurst, Schmalz und Griebenschmalz zubereitet.

Im Anschluss können alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Kessel-
fleisch direkt aus dem Kessel mit frischem Bauernbrot genießen. Bitte 
mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter.

Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA bis 
Montag, 27. Januar 2025 erforderlich.

Betriebsbesichtigung zum Thema „Regional 
genießen mit heimischen Speiseölen“ 
Zu einer Betriebsbesichtigung zum Thema „Regional genießen mit 
heimischen Speiseölen“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) für Mittwoch, 5. Februar, 15 bis 17 Uhr, ein. Die Betriebsbesich-
tigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ auf dem Biohof 
Bauschatz GbR, Lindengasse 34, 88499 Riedlingen-Grüningen statt.

Elisabeth und Armin Bauschatz öffnen für alle interessierten Ver-
braucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutern die Bewirt-
schaftung ihres Betriebs. Die Referentin der B-EA, Silke Petzold, trifft 
sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort.

Bei der Reihe „Lust auf Heimat“ geht es darum, die Wertschätzung 
für heimische Produkte und den Dialog zwischen Verbrauchern und 
Erzeugern zu stärken.

Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produkten 
des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro pro Person.

Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA bis 
Montag, 3. Februar 2025, erforderlich.

KOMM fördert zum 28. Mal Präventions-
projekte an Schulen, in Vereinen und in der 
Jugendarbeit – Bewerbung bis 31. März 
Ab sofort können sich Schulen, Vereine und Jugendeinrichtungen 
wieder für eine Förderung ihrer Präventionsprojekte bewerben. Die 
Ausschreibung „KOMM vor Ort“ findet im März 2025 zum 28. Mal 
statt. Es werden wieder Präventionsprojekte für Kinder und Jugend-
liche aus dem Landkreis Biberach gefördert. Die Projekte sollen sich 
inhaltlich mit dem Themenfeld Suchtprävention, Gewaltprävention 
oder Jugendschutz für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis 
Biberach befassen. Einzelne Projekte können eine Förderung von 
bis zu 1.500 Euro erhalten. Förderanträge müssen bis zum 31. März 
2025 bei der Kommunalen Suchtbeauftragten in digitaler Form ein-
gegangen sein. Die Projekte dürfen noch nicht stattgefunden haben.

Die neuen aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung finden sich im Internet 
unter www.ju-bib.de.  Fragen beantwortet die Kommunale Sucht-
beauftragte, Heike Küfer unter der Telefonnummer 07351 52-6326.

Hintergrund
Seit 2008 besteht der Kommunale Präventionspakt des Landkreises 
Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Suchtpräven-
tion, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. Dieser Kom-
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munale Präventionspakt wurde zwischen dem Landkreis, den Städten 
und Gemeinden, der Polizei und der Caritas geschlossen. In ihm 
arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichtige Koope-
rationspartner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis Biberach, die 
Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das Staatliche Schul-
amt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwortlichen gemeinsam, 
um die Gefahren für Kinder und Jugendliche einzudämmen, Lebens-
kompetenzen zu stärken und eine gesunde Entwicklung von Kindern 
und Jugendlichen zu fördern.

Seminartage zum Obstbaumschnitt auf der 
Laupheimer Airbase
Am Ende des Winters ist die beste Schnittzeit für Gehölze. Deshalb 
bietet die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) auf der 
Laupheimer Air Baise Seminartage zum Schneiden von Obstbäumen 
an. Die Seminartage finden in Zusammenarbeit mit Oberstleutnant 
und Flugsicherheitsstabsoffizier Birger Lässing vom Hubschrauber-
geschwader 64 am Donnerstag, 13. Februar und Samstag, 15 Februar, 
jeweils von 9 bis 16 Uhr, statt.

Inhalte der Seminartage zum Obstbaumschnitt sind der fachgerechte 
Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie Maßnahmen zur Pflege und 
Erhaltung juveniler und adulter Obstbaumbestände.

Am Vormittag erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im 
Casino des Hubschraubergeschwaders mehr über die Theorie von 
Wachstums- und Schnittgesetzen für den erfolgreichen Obstbau. Im 
anschließenden Praxisteil lernen die sie die richtigen Techniken für 
den Schnitt an Jung- und vor allem Altbäumen. Hauptaugenmerk 
wird hier der Verjüngungs- und Erneuerungsschnitt an jahrelang 
ungepflegten Bäumen sein. Zusätzlich vermitteln die Seminare Hin-
tergrundwissen zur Kunst des Baumschneidens. Auch dem wichtigen 
Aspekt des Obstbaumschnitts im Zeichen der Klimaerwärmung trägt 
dieser Seminartag Rechnung.

Angeleitet werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Obst-
bauexperte Dipl.-Ing. Alexander Ego und erfahrenen Fachwartinnen 
und Fachwarten für Obst- und Gartenbau. So kann das Wissen in 
Kleingruppen intensiv vermittelt werden.

Benötigt wird der Witterung angepasste Kleidung, Werkzeug muss 
nicht mitgebracht werden. Die Teilnehmerinnen werden gebeten, die 
Sicherheitsbestimmungen in der Anmeldung zu beachten.

Die Kosten pro Seminartag betragen 60 Euro inklusive Mittagessen 
und Skript
Ansprechpartner ist Alexander Ego, 
E-Mail: alexander.ego@biberach.de, Telefon 07351 52-6178.
Anmeldung unter: 
https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa
Anmeldeschluss ist Freitag, 7. Februar 2025.

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nachbar-
schaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.
Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach

Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tag zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage. 
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Gelber Sack					     Freitag,			  24. Januar 2025
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  29. Januar 2025
Blaue Tonne					     Donnerstag,	 20. Februar 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag	  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			     9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	� Hohlweg/ Buchauer Straße  
(hinter dem Gelben Haus)

Altglas				   Container Parkplatz unterhalb der Schule

    Ortsverwaltung Reute
Wertstofferfassung Reute

Gelber Sack					     Freitag,			  24. Januar 2025
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  29. Januar 2025
Blaue Tonne					     Donnerstag,	 20. Februar 2025

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag			   13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag	  9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag			     9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	 TSV- Vereinsheim beim Sportplatz
Altglas				   Container beim Parkplatz bei der Gemeindehalle

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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   Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der
Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und
Cyprian Mittelbiberach

Mitteilungen der
Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und
Cyprian Mittelbiberach

25.01. – 02.02.2025

Samstag		  25.01. – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
16:30 Uhr	 Probe zur Firmung in Mittelbiberach
18:00 Uhr		  Vorabendmesse in Stafflangen

Sonntag		  26.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis
14:30 Uhr	� Firmung in Mittelbiberach mit Weihbischof  

Dr. Gerhard Schneider

Dienstag		  28.01. – Hl. Thomas v. Aquin
18:00 Uhr		  Hl. Messe in Stafflangen

Mittwoch		 29.01. – Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis
16:30 Uhr	 Rosenkranz und Friedensgebet in Mittelbiberach

Donnerstag	 30.01. – Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis
17:30 Uhr	 Rosenkranz in Mittelbiberach
18:00 Uhr	 Hl. Messe in Mittelbiberach

Freitag		  31.01. – Hl. Johannes Bosco
14:00 Uhr	� 2. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-

biberach Gruppe 1
16:00 Uhr	� 2. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-

biberach Gruppe 2

Samstag		  01.02. – Samstag der 3. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr		�  Vorabendmesse in Stafflangen mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder, sowie Kerzensegnung, Seg-
nung von Agathe-Brot und Erteilung des Blasius
segens

Sonntag		  02.02. – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
10:15 Uhr	� Hl. Messe in Mittelbiberach mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder, sowie Kerzensegnung 
und Blasiussegen, anschließend Stehempfang im 
Pfarrhaus

				    Gestift. Jahrtag + Josef Laib,
				�    für ++ Hildegard u. Johannes Ruß, ++ Albertine u. 

Max Rapp, + Regina Kästle

Ministrantendienst
Sonntag, 26.01. – 14:30 Uhr: Anna Aßfalg, Leon Bürker, Elias 
Genkinger, Leni Genkinger,
Elias Klaus, Alexander Scheffold, Lea Schmid, Jonah Schwab, Leon 
Schwab, Luca Schwab, Lina Stark
Donnerstag, 30.01. – 18:00 Uhr: Joana Behringer, Lotte Bleicher, 
Julian Düring Körte, Timon Renz
Sonntag, 02.02. – 10:15 Uhr: Lotte Bleicher, Pauline Bleicher, 
Rosa Bleicher, Tom Gerlach, Hannah Seitz, Lina Stark, Leni Vogel, 
Marco Vogel

Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
30. März 2025
19. April 2025
25. Mai 2025

Kerzenopfer
Spenden für Kerzen zu Lichtmess können Sie gerne in der Sakristei in 
Mittelbiberach oder im Pfarrbüro abgeben. Im Voraus allen Spendern 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“.
Kerzensegnung und Blasiussegen am Sonntag, 02.02.2025 um 
10:15 Uhr.
Erteilung des Blasisussegen am Dienstag, 04.02.2025 um 14:00 Uhr.

Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF	 So., 26.01.2025 – 09:30 Uhr aus Ingelheim
K-TV	 So., 26.01.2025 – 09:30 Uhr aus Rom
K-TV	 So., 26.01.2025 – 18:00 Uhr aus Davos
		�  täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN	�Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)

Firmung 2025
Die Probe zur Firmung findet am Samstag, 25. Januar 2025 um 
16:30 Uhr in der Pfarrkirche in Mittelbiberach statt.

Weihbischof Dr. Gerhard Schneider spendet am Sonntag,  
26. Januar 2025 um 14:30 Uhr in St. Cornelius u. Cyprian Mittel-
biberach den Firmbewerbern aus Mittelbiberach, Reute und Staff-
langen das Sakrament der Firmung.
Die Gemeinden sind eingeladen, die jungen Christen im Gebet zu 
begleiten.
W. Reutlinger, Pfarrer

Erstkommunion
Der 2. Weggottesdienst mit dem Thema: „Du bist getauft“ findet 
für die Gruppe 1 am Freitag, den 31.01.2025 um 14:00 Uhr und für 
die Gruppe 2 um 16:00 Uhr in der Kirche statt. Bitte warm anziehen!
Wer noch seine Taufkerze oder sein Taufkleid hat, darf dieses gerne 
zum Gottesdienst mitbringen.

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder
Am So., 02. Februar findet um 10:15 Uhr in Mittelbiberach 
der Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder statt, mit 
anschließendem Stehempfang im Pfarrhaus.

Nachbarschaftshilfe
Brauchen Sie vorübergehend Hilfe in der Versor-
gung Ihres Haushalts oder Ihrer Familie?Informa-
tionen dazu erhalten Sie über die Einsatzleitung:

Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374
Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird eine Aufwandsent-
schädigung erhoben.

BDKJ Ferienwelt Zeltlager und Freizeiten 2025
Mit Herz und Leidenschaft gestaltet stehen wir für Abenteuerlust, 
Freundschaft, Freiheit und pure Lebensfreude - hier werden deine 
Träume wahr. Tauche ein in abwechslungsreiche Programme: Von 
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actionreichen Zeltlagern über entspannte Strandtage bis hin zu 
Freizeiten im Ausland.
Bei uns finden Kinder und Jugendliche ihren Platz, um sich in ihrer 
Persönlichkeit zu entwickeln.
Begleitet werden unsere Freizeiten von qualifizierten Teamenden. 
Mehr Infos auf unserer Homepage. Informationen zu allen Freizeit-
angeboten gibt es online unter https://ferienwelt.bdkj.info oder direkt 
bei der BDKJ Ferienwelt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, 
Fon: 07153 3001-122, Mail: ferienwelt@bdkj.info

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:		  08.30 – 11.30 Uhr	
Donnerstag:	 09.30 – 11.30 Uhr	
Donnerstag:	 17.30 – 18.30 Uhr
Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage: http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei
St. Nikolaus, Reute

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei
St. Nikolaus, Reute

25.01. – 02.02.2025

Samstag		  25.01. – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
16:30 Uhr	 Probe zur Firmung in Mittelbiberach

Sonntag		  26.01. – 3. Sonntag im Jahreskreis
14:30 Uhr	� Firmung in Mittelbiberach mit Weihbischof  

Dr. Gerhard Schneider
				�    Hierzu sind alle Reutener Gemeindemitglieder 

herzlich willkommen!

Freitag		  31.01. – Hl. Johannes Bosco
14:00 Uhr	� 2. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-

biberach Gruppe 1
16:00 Uhr	� 2. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittel-

biberach Gruppe 2

Sonntag		  02.02. – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
08:45 Uhr	� Hl. Messe in Reute mit Kerzensegnung und 

Blasiussegen, für + Karl Merk

Ministrantendienst
Sonntag, 02.02. – 08:45 Uhr: Ida Maier, Vinzent Maier

Informationen für Reute

Kerzenopfer
Spenden für Kerzen zu Lichtmess können Sie gerne in der Sakristei in 
Mittelbiberach oder im Pfarrbüro abgeben. Im Voraus allen Spendern 
ein herzliches „Vergelt’s Gott“.

Kerzensegnung und Blasiussegen am Sonntag, 02.02.2025 um 
08:45 Uhr.
Erteilung des Blasisussegen am Freitag, 07.02.2025 um 09:00 Uhr.

Samstag, 24. Januar 2025
18.00 Uhr	 Kapelle der Sana-Klinik | Gottesdienst | Diakonin Winter

Sonntag, 26. Januar 2025 (3. Sonntag nach Epiphanias)
08.30 Uhr	� Attenweiler | Gottesdienst zum Abschluß der Bibelwoche | 

Prädikant Halke
09.15 Uhr	� Friedenskirche | Gottesdienst) | Prädikantin Dangel-

Fischer
09.30 Uhr	� Turn- und Festhalle Mettenberg | Ökum. Gottesdienst 

zum Jubiläumswochenende | Dekan Krack und Gemein-
dereferent Rodi

10.30 Uhr	� Versöhnungskirche | Gottesdienst, zeitgleich Kinder-
gottesdienst | Prädikantin Dangel-Fischer

11.00 Uhr	 Warthausen | Gottesdienst | Pfarrer i.R. Henrich
11.00 Uhr	� Stadtpfarrkirche | Ökum. Gottesdienst zum Abschluss der 

Bibelwoche | Dekan Krack und Gemeindereferent Rodi

Regelmäßige Gottesdienste und Andachten:
freitags	� 15.30 Uhr | Bürgerheim | Ev. und Kath. Ökum. Open-Air 

Gottesdienst im Wechsel

Gemeindehaus Friedenskirche

Dienstag, 28. Januar 2025
09.30 Uhr	 Seniorengymnastik
16.15 Uhr	 Spatzenchor
19.00 Uhr	 Jugendgruppe
20.00 Uhr	 Kirchenchor

Donnerstag, 30. Januar 2025
18.30 Uhr	 Chorprobe Vocal Chords

Freitag, 31. Januar 2025
17.00 Uhr	 Chorprobe cantus firmus

Gemeindehaus Versöhnungskirche

Montag, 27. Januar 2025
09.00 Uhr	 Mini-Club
10.00 Uhr	 Betreuungstag

Dienstag, 28. Januar 2025
09.15 Uhr	 Mini-Club
10.00 Uhr	 Englischkreis

Mittwoch, 29. Januar 2025
19.30 Uhr	 Ökum. Gebetskreis

Donnerstag, 30. Januar 2025
09.30 Uhr	 Reha-Sport
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Freitag, 31. Januar 2025
18.00 Uhr	 Konzert Klangraum „All’improvviso“

Café Meistermann - Friedenskirche
Am 23. Januar wird in der Friedenskirche Biberach beim Begegnungs-
treff Café Meistermann wieder einmal ein philosophischer Vortrag 
angeboten. Dr. Thomas Herfurth, ehemaliger Lehrer für Philosophie, 
Geschichte und Deutsch am Wieland-Gymnasium wird unter dem 
Titel „Cicero, Seneca & Co.“ über die Philosophie der Stoiker berichten. 
Im Zentrum sollen dabei Cicero und Seneca stehen, die in ihren 
Schriften Gedanken formuliert haben, die große Ähnlichkeit mit den 
Lehren Jesu aufweisen. Ab 14.30 Uhr lädt das Organisationsteam 
zu Kaffee, Tee und selbstgebackenen Kuchen in den Dreiecksaal der 
Friedenskirche ein.

Mitsingprojekt Weihnachtsoratorium
Die Evangelische Kantorei Biberach unter der Leitung von Ralf Klotz 
lädt zu Beginn des neuen Jahres zum Mitsingprojekt "Weihnachts-
oratorium von Johann Sebastian Bach" ein. Daraus werden die Teile 
1 bis 3 am vierten Advent (21. Dezember 2025) in der Stadtpfarr-
kirche St. Martin Biberach im Konzert gesungen, unter Mitwirkung 
von Solisten und Orchester. Neben dem Eingangs-Chor "Jauchzet, 
frohlocket, auf preiset die Tage" sind weitere beliebte Chöre, Choräle 
und Arien für den höchsten Beliebtheitsgrad dieses Geniewerkes 
verantwortlich. Herzlich eingeladen sind Sängerinnen und Sänger 
mit Chorerfahrung. Leihnoten sind möglich.
Die Proben beginnen frühzeitig mit einem Probensamstag, dem  
1. Februar 2025, ab 9.30 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus Biber-
ach (Waldseerstr. 20). Die Kantorei probt regelmäßig donnerstags von 
20-22 h. Ein weiterer Probensamstag folgt nach den Sommerferien 
(20. September)
An folgenden Terminen sollte man als Gast teilnehmen: Proben-
Samstag 1. Februar 2025 | vier Donnerstag-Abende, | Proben-Sams-
tag 20. September 2025 | sowie die Haupt- und Generalproben direkt 
vor dem Konzert.
Rückmeldungen gerne unter ralf.klotz@online.de oder einfach zu 
den besagten Proben erscheinen.

Das erste Repair-Café im neuen Jahr findet statt am Samstag, 
25. Januar 2025 ab 14 Uhr. Es können defekte Geräte, Haushalts-
sachen u.a. mitgebracht und mit den Experten repariert werden. 
Auch Änderungen an Kleidung o.ä. können von unseren Näherinnen 
vorgenommen werden. Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen 
angeboten. Für Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie 
sich dann kurz unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@ummen-
dorf.org. Der Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut beDacht“. 
Auch Handys werden immer noch gesammelt und dem Recycling 
zugeführt.
Bitte beachten: An diesem Samstag ist in Ummendorf ein großer 
Faschingsumzug geplant. Der Riedweg und auch die Zufahrt von 
Schweinhausen werden gesperrt sein. Von daher ist die Versöhnungs-
kirche nur über die Lindenstraße zu erreichen. Hier stehen Parkplätze 
beim Kindergarten und Pfarramt zur Verfügung. Bitte beachten Sie 
beim Parken auch die Rettungswege. 

Konzert Klangraum Versöhnungskirche
All’improvviso, 31. Januar 2025, 18:00 Uhr
Eine ferne, magisch berührende Klangwelt öffnet sich mit der Musik 
des Trecento, der Musik des 14. Jahrhunderts aus Italien. Gesang, 
Fidel, Flöte und Organetto weben den Klangteppich, auf dem sich 
das Publikum behaglich niederlassen kann, um im "Klangraum Ver-
söhnungskirche" Kyrie und Gloria, Balladen, Madrigale und Istanpitte, 
Sanctus und Agnus Dei aus Petrarcas Zeit zu hören.

Es erklingen Werke aus dem Codex Rossi, dem Codex Faenza, von 
Lorenzo da Firenze, Jacopo da Bologna, Francesco Landini, u.a.
Die drei Musikerinnen Miyoko Ito (Fidel), Martin Erhardt (Blockflöte, 
Organetto und Gesang) und Anne Schneider (Gesang) reisen aus Halle 
an und sind alle drei ExpertInnen dieser frühen Musik.

    Vereinsmitteilungen

FC Mittelbiberach 1924 e. V.FC Mittelbiberach 1924 e. V.

Abteilung Fußball Jugendabteilung

F-Jugend

Am vergangenen Sonntag spielte die F-Jugend ein Turnier in Staff-
langen. Die 2 Teams gaben richtig Gas, zeigten, was sie im Training 
gelernt haben und erhielten viel Unterstützung von den mitgefah-
renen Zuschauern – weiter so!
FCM1 – Stafflangen			   4:0
FCM1 – Schemmerhofen		  3:3
FCM1 – Muttensweiler		  2:2
FCM1 – Buchau				    1:1
Es spielten: Leo Türck (2 Tore), Mattis Knapp (4 Tore), Toni Schmid  
(2 Tore), Eric Steinhauser (1 Tor), Yi-Cheng Ho, Jan Krajewski,  

FCM2 – Äpfingen 1			   1:5
FCM2 – Muttensweiler 2		  1:1
FCM2 – Buchau 2				    2:2
FCM2 – Schemmerhofen 2	 2:0
Es spielten: Felix Koolmann (2 Tore), Leo Schmidberger (3 Tore), 
Felix Seitz (1 Tor), Ava Dangel, Emmylou Duscha, Alina Steinhauser, 
Korbinian Nägele

Bambinis
Die Bambinis waren am vergangenen Wochenende mit zwei Teams 
beim Hallenturnier in Stafflangen am Start. Für ein paar Spieler war 
es sogar das erste Turnier. Die neuen Gesichter brachten sich super 
ein und die Mannschaften zeigten Spielfreude und Fairplay. Für 
beideTeams gab es Siege, aber auch Niederlagen. Letztendlich war es 
ein schönes Turnier in Stafflangen und die Spielerinnen und Spieler 
durften eine goldglänzende Medaille mit nach Hause nehmen. 
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Skiclub Mittelbiberach e. V.

Familienausfahrt am 18.01.2025 nach Reutte / Tirol
Kaiserwetter und tolle Pisten für die 43 Teilnehmer. Ein wunder-
schöner Skitag für die jungen Skifahrer und eine gute Gelegenheit 
für die Eltern, diese Skifahren zu sehen.

Tagesfahrt am 25.01.2025 an den Hochzeiger
Wir sind ausgebucht, es gibt eine Warteliste. 
Für alle, die nicht mit kommen können, gibt es die Fahrt an den 
Hochzeiger noch einmal mit dem Allgäu Shuttle am Samstag, 
15. Februar. Abfahrt dann um 6.00 Uhr am Gigelberg. Preise 
dann Erwachsene 69 Euro, Jugend ( 2006 – 2008 ) 59 Euro und Kinder 
ab Jahrgang 2009 zahlen 49 Euro.

3 – Tagesfahrt ins Eisacktal vom 31.01. – 02.02.2025
Wir sind ausgebucht, es gibt eine Warteliste.

Tagesfahrt 50 Jahre Skiclub geht am 16.02.2025 nach Balder-
schwang
Geplant war der 15. Februar. Wir hatten den Fasnetsumzug in Mittel-
biberach nicht auf dem Schirm, deswegen die Verschiebung unserer 
Jubiläumsfahrt auf Sonntag,den 16.02.2025.
Der Skiclub, seine Skilehrer und die Skikurse sind ohne Balderschwang 
kaum vorstellbar.
Wir hoffen natürlich neben den aktuellen Schneesportlern auch 
noch einige der „alten“ Weggefährten für diese Ausfahrt begeistern 
zu können. Wir lassen uns auch was einfallen.

•	 Mitglieder im Skiclub erhalten zusätzlich 5 Euro Rabatt
•	 Familienrabatt von 10 Euro bei drei und 20 Euro bei  

4 Familienmitgliedern
•	 Sekt am Bus und alkoholfreie Getränke
•	 Aprésski an der Schirmbar der Schelpenalpe
•	 Rückfahrt erst gegen 18.00 Uhr.

Preis für Busfahrt und Lift sind 52 Euro für Erwachsene, 48 Euro 
für Jugendliche der Jahrgänge 2007 und 2008 und für Studenten, 
Schülern und Azubis bis Jg. 1999 ( Ausweise )
und 38 Euro für Kinder ab Jahrgang 2009. Abfahrt ist 7.00 Uhr an 
der Sportfabrik.
Informationen und Anmeldung unter www.skiclub-mittelbiberach.de

Skisafari vom 13. – 16.03.2025 
Auch hier sind wir schon ausgebucht. Es gibt eine Warteliste.

Allgäu Shuttle
Der Shuttle ist heute in Lenzerheide, am 30.01. in Balderschwang 
mit Kässpatzenessen und Skitest und am 06.02. am Hochzeiger. 
Achtung: für die Schneesportler, die unter der Woche keine 
Zeit haben fährt der Allgäu Shuttle am Samstag, 15.02. noch 
einmal an den Hochzeiger. 
Infos und Anmeldungen unter www.allgäu-shuttle.de

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Musikverein
Reute e. V.

TauschTreff
Am Samstag, 25. Januar findet der nächste „TauschTreff“ im Stadel 
des Musikvereins Reute (in der Mühlstraße Fahrradweg Richtung 
Mittelbiberach, die erste Einfahrt nach der Brücke rechts - Beschil-
derung vorhanden) von 9 bis 12 Uhr statt. Es wird Punsch und 
Glühwein auf Spendenbasis geben. Wer mag darf gerne seine eigene 
Tasse mitbringen.
Um der Verschwendung noch funktionsfähiger Produkte entgegen-
zuwirken, startete dieses Projekt in Kooperation mit dem Landrats-
amt Biberach. Es kann jeder Alltagsgegenstände in gutem Zustand, 
wie Spielzeug oder Haushaltsgeräte, kostenfrei abgeben oder mit-
nehmen. Funktionslose und defekte Gegenstände sowie Kleidung 
werden nicht angenommen.

Familien-Bildungsstätte der evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Biberach

Getrennt leben – gemeinsam erziehen
Veränderungen in der Familie positiv gestalten
Am Dienstag, 28. Januar findet um 19.30 Uhr der Vortrag „Getrennt 
leben – gemeinsam erziehen“ online statt.
An diesem Abend bekommen Eltern aus der eigenen Erfahrung 
der Referentin jede Menge praktische Tipps und Hinweise, die im 
erzieherischen Alltag sofort umsetzbar sind. Geleitet wird der Vor-
trag von Friederike Höhndorf, Mut-Trainerin und Individualpsycho-
logische Beraterin.

Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder 
info@fbs-biberach.de 

Städte Partner Biberach e.V.

Lager Lindele: Erinnerungen von Zeitzeugen 
und Zeitdokumente gesucht
In diesem Jahr jährt sich zum 80. Mal das Ende des 2. Weltkriegs und 
somit auch der Befreiung des Lagers Lindele am 23. April.
Der Freundeskreis Guernsey im Verein Städte Partner Biberach plant 
aus diesem Anlass eine Feier des Gedenkens an die vielen Männer, 
Frauen und Kinder die von November 1942 bis zum Kriegsende dort 
interniert waren.
In dieser Zeit gab es durchaus auch Kontakt zur Biberacher Bevölke-
rung. Der Mangel an frischen Lebensmitteln bewog einige arbeits-
willige Internierte, vor allem Familienväter, eine Arbeit bei den Deut-
schen anzunehmen. Manche waren auf Bauernhöfen oder bei Hand-
werkern eingesetzt, und manche halfen bei der Gartenarbeit. Für den 
Freundeskreis ist es von großem Interesse, von solchen Begegnungen 
zu erfahren bevor sich niemand mehr daran erinnern kann. Vielleicht 
weiß noch jemand aus den Erzählungen der Eltern oder Großeltern 
oder es gibt vielleicht noch Dinge, die an das Lager Lindele und das 
Schicksal der Internierten, auch in den Wochen nach der Befreiung, 
erinnern. Da es ja auch im Krankenhaus Ochsenhausen Geburten 
von Internierten gab, gibt es vielleicht auch dort noch Zeitzeugen 
oder Zeitdokumente.
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Wer seine Erinnerungen teilen möchte oder jemand kennt, der darü-
ber erzählen kann, melde sich bitte bei Helga Reiser, der Vorsitzenden 
des Guernsey-Ausschusses unter guernsey@staepabc.de oder Tele-
fon 07351-73113.

Bauernverband lädt zur Jahreshauptver-
sammlung nach Neufra bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interessierte 
Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 07. Februar 2025, um 09:30 Uhr, in die „Donauhalle“ nach 
88499  Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,  recht herzlich ein. 
Das Hauptreferat zum Thema: „Klimawandel und Wetterextreme-
Risikomanagement durch Mehrgefahrenversicherungen im 
Pflanzenbau“ hält Bezirksdirektor Herr Friedrich Ehrmann, Ver-
einigte Hagel. Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der 
Landfrauen und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu laden wir 
Sie recht herzlich ein.

Kreisjugendring Biberach e.V.
Der Kreisjugendring und das Kreisjugendreferat Biberach laden zur 
Vorstellung der Ergebnisse der 19. Shell-Jugendstudie ein. Unter dem 
Motto "Jung sein in Krisenzeiten" wird die Veranstaltung am Don-
nerstag, den 06. Februar 2025, von 17:00 bis 18:30 Uhr online über 
Zoom stattfinden. Die Shell-Jugendstudie 2024 zeigt: Trotz multipler 
Krisen ist die deutsche Jugend nicht in der Krise. Wie junge Menschen 
mit den vielfältigen gesellschaftlichen Herausforderungen umgehen, 
wird in dieser Veranstaltung beleuchtet. Ingo Leven, Co-Autor der 
Shell-Jugendstudien seit 2002, wird in einem Impulsvortrag die 
neuesten Erkenntnisse präsentieren. Die Studie liefert differenzierte 
Antworten auf die Frage, wie Ereignisse wie die Corona-Pandemie, 
Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten, Preissteigerungen und die 
Klimakrise die heutige Jugend beeinflussen. Trotz großer Sorgen zeigt 
sich die junge Generation bemerkenswert resilient und zukunfts-
orientiert.
Im Anschluss an den Vortrag findet in Kleingruppen ein praxis
orientierter Transfer statt, um die Erkenntnisse für die Jugendarbeit 
nutzbar zu machen. Die Veranstaltung richtet sich an Jugendlei-
ter*innen aus Vereinen sowie Hauptamtliche aus der Kinder- und 
Jugendarbeit.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 31.01.2025 über 
info@kjr-biberach.de erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kreisjugendring Biberach e.V.

Online-Vortrag: Vereinssteuerrecht- sicher 
durch den Steuerrechts-Dschungel
Wie bleibt ein Verein steuerlich auf der sicheren Seite? In diesem 
Seminar des Kreisjugendring Biberach e.V. gibt es einen praxis-
nahen Einblick in das Vereinssteuerrecht. Von der Erlangung und 
Sicherung der Gemeinnützigkeit über den Umgang mit Spenden bis 
hin zu Fragen zu Ehrungen, Vereinsausflügen und Pauschalen: der 
Vereinsberater Karl Bosch erklärt, worauf zu achten ist, um rechtliche 
Stolperfallen zu vermeiden. Auch Themen wie Körperschafts- und 
Umsatzsteuer sowie die zeitnahe Mittelverwendung und Rücklagen-
bildung werden verständlich erläutert. Der Online-Workshop findet 
am Dienstag, 25.02.2025 von 19-20.30 Uhr online über die Video-
plattform Zoom statt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.02. 
über info@kjr-biberach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten 
zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Karl-Arnold-Schule

Informationsveranstaltungen für weiter-
führende Schulen im Kreis-Berufsschul-
zentrum Biberach, Leipzigstr. 11

Gewerbliche Schule Biberach
Donnerstag, 30.01.2025 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Neben allen wichtigen Informationen zur Anmeldung stellen wir am 
Donnerstag auch folgende Schularten vor:
•	 Technische Gymnasium mit den Profilen
•	 Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- und Medien-

technik
•	 Technisches Berufskolleg I
•	 Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife
•	 Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA)
•	 2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metalltechnik)

Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule mit den Schwerpunkten Biotechnologie – Haus-
wirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik
Donnerstag, 30.01.2025 von 16:30 bis 19:30 Uhr
Wir informieren über folgende Schularten: Biotechnologisches, 
Ernährungswissenschaftliches sowie Sozial- und Gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium, 6-jähriges Berufliches Gymnasium, 
2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernährung 
und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege. Darüber hinaus 
informieren wir über die Berufsfachschule für Sozialpädagogische 
Assistenz (ehemals Kinderpflege), Fachschule für Sozialpädagogik 
und Berufsfachschule Pflege und Pflegehilfe.

Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 2025.

Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren finden 
Sie auch auf der Homepage der jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de
www.mes-bc.de

Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen und 
die Lehrkräfte stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf Sie!


